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Verstehe schon mal grundsätzlich nicht, wie man mehrere Hausärzte haben kann ... und dieses
eventuelle Verklagen der Hausärztin (klingt ja schon ein bisschen gruselig, fast nach
Erpressungsversuch) liest sich für mich einfach nur creepy.

Vielleicht erstmal checken, ob das einfach nur Verdachtsdiagnosen sind: Wenn du zum Arzt
gehst und erzählst, was dir alles wehtut oder auch nicht, muss er ja zunächst mal etwas
vordiagnostizieren. Das Entscheidende ist, ob du die Krankheit dann immer noch hast.

Bei einer "chronischen Nebenhöhlenentzündung" hättest du diese ja jetzt auch noch, mit
entsprechenden Beschwerden und entsprechender Therapie. Wenn nicht, hat sich die Sache
erledigt.

Wenn es dich so beschäftigt, suche eben noch einmal das klärende Gespräch mit deiner
Hausärztin (ohne Drohungen mit Paragraphen). Bin sicher, damit wird sich die Angelegenheit
leicht klären lassen.
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